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Haußmann: Novellierung Nichtraucherschutzgesetz ist ausgewogen

Die wesentlichen Eckpunkte des Gesetzes aus der schwarz-gelben Ära bleiben erhalten.

Zu der Meldung, wonach das Kabinett nächste Woche eine Novellierung des Nichtraucherschutzgesetzes
auf den Weg bringen wolle, das zwar weitere Konsumwege einbeziehen, die Regelungen für die
Gastronomie jedoch beibehalten wolle, sagte der gesundheitspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion
im Landtag von Baden-Württemberg, Jochen Haußmann:

 

„Rauchen ist neben Bewegungsmangel und ungesunder Ernährung eine große Gesundheitsgefahr. Die
Novellierung des Nichtraucherschutzgesetzes lässt Augenmaß erkennen, wir müssen aber noch die
konkreten Regelungen auf ihre Handhabbarkeit prüfen. Ich begrüße es, dass das grüne Ansinnen eines
Komplettverbots für die Gastronomie abgewendet werden konnte. Diese Branche steht bereits genug
unter Druck. Da braucht es keine Verbots-Allmachtsfantasien. Die Novellierung bestätigt die
wesentlichen Eckpunkte des von den Grünen damals so bitter bekämpften Nichtraucherschutzgesetzes
aus dem Jahr 2007. Insofern ist es ein Erfolg für die damals von Vernunft und Pragmatismus geprägte
schwarz-gelbe Landesregierung. Im Vergleich zu den großen Forderungen der Grünen ist nun
offensichtlich ein Erkenntnisgewinn eingetreten.“

 

 


